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GBN ist deutscher Partner von 

„Ich unterstütze 
die Forschung, 

weil es uns allen 
zugutekommt.“

Robert (43) geht wegen einer chronischen Erkrankung 
regelmäßig zu Kontrolluntersuchungen. Sein Blut liegt 
heute in einer Biobank und hilft Wissenschaftlern, 
bessere Behandlungen zu entwickeln.

Erfahren Sie mehr: www.biobanken-verstehen.de
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GESCHÄFTSSTELLE



 Enable

Der German Biobank Node (GBN) ist die Dachorganisation 
akademischer Biobanken in Deutschland. Unter der Leitung von 
GBN arbeiten elf Biobankstandorte und zwei IT-Entwicklungs-
zentren zusammen, um Biomaterialien national und international 
für die biomedizinische Forschung verfügbar zu machen. GBN 
vertritt darüber hinaus die Interessen der deutschen Biobanken 
in der europäischen Infrastruktur BBMRI-ERIC.

Der German Biobank Node (GBN) entwickelt Strategien, um 
die für Biobanken relevanten Stakeholder – vom Forscher bis 
zum Patienten – einzubinden. GBN bietet seinen Allianzpartnern 
ein „Biobank Toolkit“ für die Kommunikation an. Teil dieses Kits 
ist eine Informationskampagne, die sich an Probenspender 
richtet und über Biomaterialspenden und Biobanken au� lärt. 
Sie besteht aus Postern und Flyern, die in Kliniken verwendet 
werden, sowie der Website www.biobanken-verstehen.de mit 
weitergehenden Informationen. 

»Gemeinsam leisten die deutschen Bio-
banken einen zukunftsweisenden Beitrag 
zur Professionalisierung einzelner Bioban-
ken, zur Einrichtung funktioneller natio-
naler Netzwerke sowie zum Au� au einer 
europaweiten IT-Infrastruktur.«

Assoc. Prof. Dr.
Fay Betsou
Wiss. Leiterin der 
Integrated BioBank of 
Luxembourg, 
Vorsitzende des 
Wiss. Beirats von GBN

»Mit seiner Informationskampagne gelingt 
dem German Biobank Node ein umfassen-
der und zugleich allgemeinverständlicher 
Einblick in die Arbeit von Biobanken.«

Dr. Stefanie Houwaart
Koordinatorin des 
wiss. Beirats des 
BRCA-Netzwerks e. V., 
Mitglied des wiss. Beirats 
von GBN

Ziel ist es, dass Forschern künftig multizentrische Proben-
sammlungen zur Verfügung stehen. Unter dem Dach des 
German Biobank Node (GBN) harmonisieren die Allianzpartner 
dafür ihr Qualitätsmanagement, bauen eine vernetzte
IT-Struktur auf und scha� en rechtliche und ethische Grund-
lagen für das Biobanking der nächsten Generation.

»Unser Engagement beschränkt sich nicht 
auf die deutsche Biobanken-Community – 
wir unterstützen mit unserer Arbeit auch 
die europäischen Biobank-Entwicklungen. 
Viele unserer Experten sind in den Common 
Services von BBMRI-ERIC sowie in europä-
ischen Arbeitsgruppen aktiv. Damit leisten 
wir einen wichtigen Beitrag für die Zukunft 
des internationalen Biobankings!«

Prof. Dr. Michael Hummel
Koordinator des German Biobank Node

Im Bereich Qualitätsmanagement umfassen die Aktivitäten:
 Allianz-interne Ringversuche sowie eine Biomarker-

validierungsstudie
 Schulungsprogramm für Auditoren und auf die 

ISO-Norm für Biobanking abgestimmte „friendly audits“  
 einheitliche QM-Software
 Weiterbildungsprogramm für technisches Personal 
 regelmäßige Abfrage der Nutzerzufriedenheit 
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„Ich unterstütze 
die Forschung, 

weil es uns allen 
zugutekommt.“

Robert (43) geht wegen einer chronischen Erkrankung 
regelmäßig zu Kontrolluntersuchungen. Sein Blut liegt 
heute in einer Biobank und hilft Wissenschaftlern, 
bessere Behandlungen zu entwickeln.
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